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Preisrätsel Frühling 2023 – Bibliothekslogical 
Bibi will ihr Bücherregal vom Staub befreien. Beim Ausräumen der Bücher bemerkt sie deren ärgerliche Anordnung, 
die dem Alphabet geschuldet ist und Descartes neben Dickens und Platon neben Poe platziert. Das schreit nach einem 
neuen Ordnungsprinzip! Aber wonach könnte man die Bücher ordnen? Nach ihrer Farbe? Ihrer Größe? Dem 
Anschaffungszeitpunkt? Dem persönlichen Wert? Oder vielleicht nach dem Jahr der Erstpublikation in der 
Originalsprache? Ja, auf diese Weise wird das Bücherregal zur Zeitleiste, freut sich Bibi. Die ältesten Werke stehen 
links, die neusten rechts. Begeistert zieht Bibi immer mehr Bücher aus dem Regal, um sie neu zu ordnen. Helfen Sie ihr 
dabei?  

Als die herausgezogenen Bücher zurückgestellt sind, tritt Bibi einen Schritt zurück. Ein seltsames Muster sticht ihr ins 
Auge: Die Anfangsbuchstaben der Einbandfarben ergeben den Namen einer Stadt, die für ihre Bibliothek berühmt ist. 
Bibi lacht, welch ein seltsamer Zufall! Sie beschließt, die Bibliothek wieder einmal zu besuchen. Wie lautet der Name 
der wunderbaren Bibliothek in dieser Stadt? 

Gewinnen können Sie – ein Buch! Schicken Sie die Lösung bis zum 30. Juni 2023 unter Angabe Ihrer Adresse an 
raetsel@culturmag.de. Der Name der Gewinnerin oder des Gewinners wird auf CULTurMAG bekannt gegeben. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

 
Und hier sind Ihre Informationen: 
 
Das Buch von Barbara Kingsolver ist lachsfarben. Ein Buch ist lindgrün und das rechts daneben ist erbsengrün. Bibi 
liebt die Märchen von Oscar Wilde: Der glückliche Prinz. Altweiß ist Schlachthof fünf eingebunden. Das Sinngedicht 
strahlt hingegen in Alpinweiß. Zwei Bände sind nussbraun. Eine Entdeckung war für Bibi Bohème in Kustenz von 
Eduard Reinacher. Die Zimtläden sind ein sprachliches Feuerwerk. Der finstere Klassiker 1984 sticht in giftgelb heraus.  
Safrangelb ist der Einband von Der goldne Topf mit den bekifften Erlebnissen des Studenten Anselmus. Das Buch von 
Reinacher ist kleegrün. Bibi hat viel gelernt über die Kolonialgeschichte bei der Lektüre von Die Giftholzbibel. Bibis 
Lieblingsbuch von Michel Faber ist Das karmesinrote Blütenblatt. Bibi muss „errötend lachen“, wenn sie an Das 
Sinngedicht von Gottfried Keller denkt. Die Jakobsbücher, ein gewaltiges Epos aus dem Polnischen, ist nussbraun. Sehr 
beeindruckt hat Bibi die Lektüre von Lazarus von Aleksandar Hemon. Der Einband des Werks von Bruno Schulz ist 
taubenblau. ©oer  
 

 
 
 

Publikationsjahr Autorin/Autor Titel Einbandfarbe  

1814     
1881     
1888     
1929     
1933     
1949     
1969     
1998     
2002     
2008    

©
o

er
 

 

2014    


